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Allgemeine Ruder- und Trainingszeiten

Die Hallensportsaison ist beendet. Wir Damen starten in die gemein-
same Rudersaison am Dienstag, 7.4.2015 um 17.30 Uhr.

A-Herren Rudern nach Verabredung

Dienstag: 16.30 Uhr  Rudern - Kinder, Junioren (Lena)
Donnerstag: 16.30 Uhr  Rudern - Kinder, Junioren (Sonja, Lena)
Freitag: 16.30 Uhr  Rudern - Kinder, Junioren (Lena)
Samstag:  10.00 Uhr  Rudern - Kinder (Lena), Junioren (Heiko) 

Celler Ruderverein e.V.

P O S T A NS C H R I F T:
29205 Celle, Postf.1567
BOOTSHAUS
„Zur Ziegeninsel“ 
Tel. 0 51 41 - 78 44
Fax 0 51 41 - 55 05 65

V O R S I T Z E N D E R: 
Volker Holzberg
Sperberweg 6
29313 Hambühren
Tel. 0 50 84 - 30 91

B A N K V E R B I N D U NG E N:

Beitragskonto

Volksbank Celle:

BIC =  VOHADE2HXXX

IBAN =  DE40251900010730705500

Sparkasse

BIC = NOLADE21CEL

IBAN = DE58257500010000058826

Spendenkonto

Volksbank Celle

BIC = VOHADE2HXXX

IBAN =  DE13251900010730705501

R E D A K T I O N:
Peter Reske
Tel. 05141 / 44449
eMail-Anschrift für  
Texte / Bilder / Anzeigen
peter.reske@achenbach-weine.de 
Druck: StröherDruck,Celle

www.cellerruderverein.de eMail: bootshaus@cellerruderverein.de

Veranstaltungen

14.4.15  15.00 Uhr  Bootshaus putzen

18.04.15  9.00 Uhr Arbeitseinsatz rund ums Bootshaus

22.04.15 19.00 Uhr  Spanferkelessen 
   (Meldeschluß 15.04!!!)

01.05.15 11.00 Uhr Anrudern

10.07.15 8.00 Uhr Sommerfest

Kurzfristig geplante Veranstaltungen werden am „Schwarzen 
Brett“ veröffentlicht!

Wir bitten um Voranmeldung für alle Termine!!!!! 

Vorstandssitzungen: 20.04., 18.05., 15.06., 13.07., 19.30 Uhr
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Vorwort

In der ersten Ausgabe 2015 unserer Vereinsmitteilungen finden sich wieder viele 
interessante Informationen.
Begonnen haben wir den Jahresauftakt mit dem Neujahrsempfang, der wieder 
einmal gut besucht war.
Mit dem Wetter hatten wir in den ersten Wochen des Jahres Glück. Wer wollte, 
konnte gleich im Januar mit dem Rudern beginnen.
Unsere Trainingsmannschaften sind wieder aktiv und bereiten sich intensiv auf die 
neue Saison vor.
Wintertrainingslager in Celle, Ergo Cup in Hannover, Row & Run in Wolfsburg und 
Langstreckentests gehören ebenso dazu, wie die Trainingseinheiten auf der Aller.
Unseren Aktiven und ihren Trainern, Klaus Scheerschmidt und Heiko Leineweber, 
wünschen wir viel Erfolg für die diesjährige Saison. 
Mit unserem Olympiaprojekt sind wir mit Peter Kluge und Patrick Leineweber weiter-
hin auf einem guten Weg und wünschen beiden auch ein erfolgreiches Ruderjahr.
Ebenso ist unsere Kinder- und Jugendabteilung, betreut von Sonja Rumpf, Birgit 
Scheer-Leineweber und Lena Schielke, wieder fleißig auf dem Wasser.
Bis zur offiziellen Saisoneröffnung, dem Anrudern am 1. Mai, ist es nicht mehr weit. 
Wünschen wir uns auch in diesem Ruderjahr viele Ausfahrten und viele Mann-
schaftskilometer.
Der Terminkalender steht fest. Auch 2015 gibt es wieder viele Veranstaltungen. Es 
liegt an uns, soviel wie möglich am Vereinsleben teilzunehmen und die vielfältigen 
Angebote zu nutzen.
    Also dann, bis demnächst im Bootshaus
     Ihr und Euer
                                      Volker Holzberg
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Protokoll der Jahreshauptversammlung
des Celler Ruderverein e.V. am 23. Januar 2015 

Beginn:     19.30 Uhr        Ende:    21.20 Uhr       Teilnehmer: 33 Mitglieder  

TOP 1  Begrüßung durch den Vorsitzenden
Der Vorsitzende Volker 
Holzberg eröffnet die Sit-
zung, zu der nach § 13 
der Vereinssatzung ord-
nungsgemäß eingeladen 
wurde, und stellt die Be-
schlussfähigkeit gem. § 16 
der Vereinssatzung fest. Er 
begrüßt die anwesenden 
Mitglieder, insbesondere 
die Ehrenmitglieder Hans-
Joachim Mundhenk, Dieter 
Scheerschmidt und Roland 
Maatz. 
Der Vorsitzende bittet die 
Anwesenden, sich von den 
Plätzen zu erheben und eine Gedenkminute für unsere verstorbenen Vereinskame-
raden und Vereinskameradin Emmy Strasser, Hans Fürstner, Dieter Schönhoff und 
Günther Frühling einzulegen.
Volker Holzberg stellt die Frage nach Wünschen bzgl. der Tagesordnung. Anträge von 
Seiten der Vereinsmitglieder wurden nicht gestellt. 

TOP 2  Bestätigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
 Das Protokoll der Jahreshauptversammlung  2014  vom  24.01.2014, veröffentlicht in 
den Vereinsmitteilungen 1/2014, wird ohne Stimmenthaltung einstimmig angenom-
men.

TOP 3  Entgegennahme der Jahresberichte des Vorstandes
Bericht des Vorsitzenden
Im Vergleich zum Vorjahr sind wieder mehr Ruderkilometer erfahren worden. Im Ge-
samten ist der CRV sowohl im Bereich des Leistungs- als auch Freizeitsports sehr gut 
aufgestellt. Das Olympiaprojekt schreitet erfolgreich voran und auch finanziell ist der 
CRV -  u.a. dank der Unterstützung des Landkreises Celle, der Stadt Celle sowie der 
Regionalstiftung Celle - gut zurecht gekommen. Zum Dank für diese Unterstützung 
fand im Oktober/November ein gemeinsames Essen mit den Sponsoren statt. 
Auch in 2014 fanden wieder viele Veranstaltungen statt. Auch wanderrudermäßig ist 
der CRV sehr gut aufgestellt, so wurden von den Mitgliedern viele Angebote wahrge-
nommen. 
Im zurückliegenden Jahr ist zudem ein Antrag auf Finanzierung eines zusätzlichen 
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Vierers gestellt worden. Bootshaus- und Geländetechnisch gibt es zur Zeit keine Plä-
ne. Veranstaltungstechnisch ist für 2015 eine Regatta unter dem Motto „Rudern ge-
gen Krebs“ geplant. Ein Treffen zwischen dem CRV und den übrigen ansässigen Ru-
dervereinen hat bereits stattgefunden und die Vorbereitungen für diese Aktion laufen 
bereits. Die Stiftung „Leben mit Krebs“ wird den CRV unterstützen und dem Verein 
obliegt lediglich die Ausbildung der Teams.
Volker Holzberg stellt unsere neue „Bufdi“ Lena Schielke vor. Er dankt ihr und allen 
Jugendbetreuern für ihre geleistete Arbeit, durch die die gute und erfolgreiche Ju-
gendarbeit nur möglich ist.

Bericht des stellvertr. Vorsitzenden und Bericht des Ruderwartes 
Während wir 2013 rund 82.000 Kilometer auf dem Wasser unterwegs gewesen sind, 
konnte wir das Ergebnis 2014 auf rund 85.000 Kilometer steigern; damit liegen wir 
allerdings noch immer hinter den Vorjahren zurück, obwohl eigentlich bestes Ruder-
wetter in dem Jahr herrschte.
In der Saison wurden 14 Fahrtenabzeichen errudert. Wichtig ist erneut der Hinweis, 
Bootsschäden gleich einzutragen und auch zu melden! Jeder sollte an die Gefahren 
denken, die mit defektem Material verbunden sein können und wodurch gerade ru-
dernde Kinder und Jugendliche auch in Gefahr gebracht werden können. Dies gilt es 
unbedingt zu vermeiden! Ein erneuter besonderer Dank an dieser Stelle an Scheere, 
der wieder unermüdlich und ohne mit der Wimper zu zucken, vielleicht mit einem klei-
nen Grummeln mal, die Schäden immer beseitigt hat, soweit ihm dies möglich gewe-
sen ist!
Während 2013 noch die Plastikflaschen-Flut im Bootshaus und z.T. auf dem Gelände 
unerträgliche Ausmaße angenommen hatte, hat sich dies zum Glück deutlich gebes-
sert. Leider lassen aber die Sauberkeit von Kraftraum und Ergoboden zu wünschen 
übrig und jeder Benutzer ist dazu aufgefordert, dort Ordnung zu halten. Im Kraftraum 
sind nach dem Training die Gewicht auch wieder einzusortieren.
Mit Lena Schielke haben wir eine aktive Bufdin im Verein, die sich sehr gut beim Kin-
der- und Jugendtraining engagiert und zur aktiven Jugend beiträgt. So wurde etwa 
auch die letzte Bestellung von Vereinskleidung durch die Jugend auf die Wege ge-
bracht.
Zu Beginn des Jahres kämpften wir etwas mit Betrugsversuchen durch ungenehmigte 
Abbuchungen auf unseren Konten. Dank der aufmerksamen Banken konnte Schaden 
vermieden werden, auch wenn die Ermittlungen der Staatsanwaltschaft im Sande 
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verliefen.
Die Aller ist sowohl für uns wie auch für Gäste ein tolles Ruderrevier und so haben wir 
selbst 2014 wieder Wandertouren Aller auf- und abwärts unternommen. Alle Gäste 
äußern sich immer wieder höchst zufrieden zum Revier und auch zu den Bootstrans-
porten, für die Scheere maßgeblich zeichnet. 2015 planen wir für den Verein einen 
Ruderwandertag in Hamburg auszurichten!
Das elektronische Fahrtenbuch wurde bisher von Uli Stark betreut, wofür ihm großer 
Dank an dieser Stelle gilt! Nunmehr ist die Übergabe der Verantwortung an Sonja 
Rumpf erfolgt, die ab 2015 das Fahrtenbuch führen wird.
Die Regatta 2014 war ein voller Erfolg von den Teilnehmerzahlen, dem Wetter und vor 
allem der Stimmung! Auf- und Abbau liefen absolut perfekt und wie am Schnürchen! 
Gleiches gilt für die Arbeitseinsätze, an denen neben Gelände und Haus auch die 
Boote geschrubbt wurden.
Ulf Kerstan

Bericht der Frauenwartin 
Wir Ruderfrauen blicken auf eine gute Saison 2014 zurück. Schon recht früh began-
nen einige von uns die wöchentlichen Tagesstrecken wieder zu rudern. Am 01.April 
starteten wir dann auch die regelmäßigen Treffen am Dienstag. Wie schon in den 
Jahren davor sollte der 1. Dienstag im Monat wieder unser Klönabend sein. Diese 
Abende wurden gerne von allen Ruderinnen (ob aktiv oder nicht) besucht. Wir hatten 
viel Spaß.
Das 1. Städtetreffen fand im Mai hier bei uns in Celle statt. Wir hatten 24 Ruderdamen 
zu Gast. Zum Herbsttreffen fuhren wir im September zum RV Nordharz Goslar, um 
auf der Okertalsperre zu rudern. Ansonsten gehörten Rudertagesfahrten in unserem 
Verein und Wanderfahrten vom DRV oder in befreundeten Vereinen in unser Pro-
gramm.
Zur Zeit halten wir uns wie immer im Winterhalbjahr mit Gymnastik in der Turnhalle fit 
und dann geht es hoffentlich mit Elan in die diesjährige Rudersaison. Ich freu‘ mich 
drauf!
gez. Hanne Papenmeyer

Jahresbericht Leistungssport 
Ulf Kerstan berichtet für Klaus Scheerschmidt, der nicht anwesend ist.
Das vergangene Jahr war für den Celler Ruderverein aus sportlicher Sicht wieder 
einmal ein ganz besonderes. Mit dem Gewinn der Bronzemedaille im Zweier m. Stm. 
bei den Weltmeisterschaften in Amsterdam ist der CRV auch in der offenen Leistungs-
klasse in der Weltspitze angekommen.
Gleichzeitig haben auch unsere Nachwuchsruderinnen und -ruderer gute Ergebnisse 
bei den Deutschen Jahrgangsmeisterschaften U17 und U19 gezeigt. Lediglich in der 
Altersklasse U23, in der wir in den letzten Jahren viele Erfolge feiern konnten, mus-
sten wir aufgrund verletzungsbedingter Ausfälle einen Einbruch verzeichnen.
Im Nachwuchsbereich wurde im zurückliegenden Jahr die Kooperation mit den Ru-
dervereinen aus Lüneburg, Uelzen, Hankensbüttel und Hannover, sowie unseren 
Nachbarvereinen gesucht und in verschiedenen Projekten gefördert. Dabei konnte 
ein hervorragender vierter Platz im Junioren-Doppelvierer m. Stm. B (U17) bei den 
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Deutschen Jahrgangsmeisterschaften errudert werden. Auch Jan Zimmermeister und 
Mattis Spiller zeigten, dass im Celler RV eine gute Nachwuchsarbeit geleistet wird.
Derzeit gehören 4 CRV-Mitglieder einem Bundeskader des Deutschen Ruderverbands 
an:
• Peter Kluge, B-Kader, Männer Riemen
• Patrick Leineweber, B-Kader, Männer Skull
• Janina Kling, C-Kader, Frauen Riemen (Steuerfrau)
• Ann-Cathrin Leineweber, Frauen-Skull-Leichtgewicht
Robert Leineweber, Mattis Spiller und Jan Zimmermeister wurden für 2015 in den 
Landeskader berufen. 
Als Trainer war Sebastian Leineweber in der vergangenen Saison hauptsächlich für 
die Erfolge im Nachwuchsbereich verantwortlich, dem wir hierfür herzlich danken. Ins-
besondere die vereinsübergreifende Trainingsarbeit wurde dabei durch den Landes-
ruderverband Niedersachsen besonders gefördert. Aus Studienberechtigten Gründen 
wird er aber in 2015 nur noch sehr eingeschränkt zur Verfügung stehen. Das Training 
wird nun von Heiko Leineweber weitergeführt. Dabei wird er von Lena Schielke unter-
stützt, die auch zusammen mit Sonja Rumpf für das Kindertraining verantwortlich ist.
Besondere Unterstützung braucht unser Trainerteam in der kommenden Saison 
im Bereich der Bootstransporte, da es immer weniger junge Erwachsene mit einer 
entsprechenden Fahrerlaubnis gibt. Hierfür wird sich der CRV für die Zukunft ein ge-
eignetes Konzept überlegen müssen, da sich dieses Problem voraussichtlich weiter 
verschärfen wird. 
Im Bereich des leistungsorientierten Breitensports (CRV-Achter) gab es in 2014 nur 
sehr wenige Aktivitäten, dafür wurden stattdessen Staatsexamen gemacht, Häuser 
gebaut, geheiratet, Kinder gezeugt... also an der langfristigen Sicherung des Mitglie-
derbestands und des Vereinsnachwuchs gearbeitet.
Mit unserem Olympiaprojekt liegen wir im beschriebenen Leistungsspektrum, aller-
dings wird sich im vorolympischen Jahr 2015 der Druck auf die Athleten weiter er-
höhen und sich zeigen, ob der Anschluss an die Olympiaplätze weiterhin realistisch 
bleibt. 
Die Cellesche Zeitung wird das Projekt ab sofort medial unterstützen und auch einen 
eigenen Redakteur zu ausgewählten Wettkämpfen entsenden. Dadurch erhalten wir 
hoffentlich einen noch höheren Bekanntheitsgrad in der Celler Bevölkerung und kön-
nen verstärkt für den Rudersport in seiner Gesamtheit und unseren Verein werben.
gez. Klaus Scheerschmidt

Bericht des Kassenwartes
Selbstverständlich gebe ich zu meinen Zahlen wieder Auskunft.
Gleichzeitig möchte ich mich bei Klaus Scheerschmidt bedanken, mit dessen Hilfe die 
Beiträge durch das neue SEPA-Verfahren eingezogen wurden.
Auch möchte ich allen Mitgliedern mitteilen, dass sich mit dem SEPA-Verfahren bei 
Änderung der Kontodaten Folgendes geändert hat: 
Grundsätzlich muss ein unterschriebenes SEPA-Formular vorliegen (anzufordern ent-
weder unter Tel. 05141/32866 bei mir oder per E-Mail bei mir roland.maatz@outlook.
com), da Zettel, Faxe oder E-Mails nicht mehr reichen!
(Außerdem weise ich darauf hin, dass die IBAN-Nr. Immer 20-stellig sein muss!)
gez. Roland Maatz     
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Mitgliederbestand 2014 beim Celler Ruderverein e.V.
 
 Bestand per 01.01.2014 männl. Mitglieder      weibl. Mitglieder
bis 6 Jahre    -    -
  7 – 14  Jahre 14    7
15 – 18  Jahre 19    4
19 – 26  Jahre 24    5
27 – 40  Jahre 19  13
41 – 60  Jahre 58  37
 über 60 Jahre 66  28
                                            200  94
Insgesamt:   294 Mitglieder   

Bestand per 31.12.2014 männl. Mitglieder      weibl. Mitglieder
      bis 6 Jahre  -   - 
  7 – 14  Jahre 19    4
15 – 18  Jahre 18    6
19 – 26  Jahre 24    4
27 – 40  Jahre 18  13
41 – 60  Jahre 60  35
 über 60 Jahre 67  33   
                                             206  95
Insgesamt:   301 Mitglieder
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Bericht  Jugendabteilung 
Unsere Kinderabteilung besteht zurzeit aus ca. 15 Kindern, die regelmäßig zum Trai-
ning kommen, das viermal in der Woche von mir, donnerstags zusätzlich von Sonja 
Rumpf und samstags von Heiko Leineweber angeboten werden kann. Bei zwei der 
Sportler aus dem letzten Kinderjahr ist das Ziel in dieser Saison, auf dem Landesent-
scheid in Salzgitter zu fahren und sich dort für die Teilnahme an dem Bundeswettbe-
werb, der Anfang Juli stattfindet, zu qualifizieren.
Die Juniorenabteilung besteht zurzeit aus sechs Ruderern, von denen vier Sportler 
die letzten Regatten leistungsorientiert bestritten haben und diese Saison auch fahren 
werden. 
Zu den Ergebnissen der Junioren: Letztes Jahr haben drei der Junioren an den Deut-
schen Jahrgangs-Meisterschaften teilgenommen, was eine herausragende Zahl ist, 
denn vorher waren es immer weniger Teilnehmer aus dem Celler Ruderverein. Robert 
Leineweber ist Vierter im Doppelvierer in einer Renngemeinschaft mit dem DRC 
Hannover und dem Ernestinum geworden, Jan Zimmermeister Neunter im Leichtge-
wichts-Einer und Mattis Spiller hat als Dreizehnter knapp den Einzug in das Halbfinale 
verpasst. Auf den Landesmeisterschaften sind Mattis Spiller und Robert Leineweber 
im Doppelzweier Erster geworden und haben auch im Doppelvierer den Landesmei-
stertitel geholt. 
Zum Ausblick in der nächsten Saison: Das Ziel von Mattis Spiller und Lasse Heß 
vom Ruderverein Uelzen ist ein Platz unter den ersten sechs auf den Deutschen 
Jahrgangs-Meisterschaften im Doppelzweier. Bei Robert Leineweber und Jan Zim-
mermeister steht demnächst die Kleinbootüberprüfung an, wobei abzuwarten ist, wie 
Jan Zimmermeister sich entwickelt, da er lange krank war.
Am 22.01.15 wurden im Rahmen der Jugendversammlung Mattis Spiller und Jan Zim-
mermeister zum 1. und 2. Jugendsprecher gewählt.
Gez. Lena Schielke

Bericht des Festausschusses 
Liebe Freunde des Celler Rudervereins und deren Feste,
hierfür möchte ich im Namen des Festausschuss einen kurzen Bericht zum Jahr 2014 
halten….
Das Jahr 2014 fing an wie in diesem Jahr …. Mit dem 01. Januar. 
Nein für den Celler Ruderverein mit dem Neujahrsempfang der vom Festausschuss 
organisiert wurde. Volker Holzberg hatte  aus dem Jahre 2013 berichtet und dann un-
seren Ehrenmitglied Dieter Scheerschmidt zur Verleihung des Bundesverdienstkreu-
zes auch von unserer Seite gratuliert. Das Fotobuch der jahrzehntelangen Arbeit von 
Scheere im CRV hatte ihn sehr erfreut…. Sekt und die Häppchen haben sehr lecker 
geschmeckt… wie bereits auch in diesem Jahr….
Höhepunkt im Jahr 2014 war für den Festausschuss des CRV der Ruderball in der 
Kongress Union. Am 02. Februar 2014 konnten wir 263 Ballgäste begrüßen. Taufe der 
3 Boote verlief ohne „zwischen Fälle“ und es war ein sehr schöner Ballabend… mit 
Tombola. dieser Ball hat einen großen Einsatz gefordert, welches wir ja auch gerne 
machen. Ich möchte mich im Namen des Festausschusses noch bei ganzen zusätzli-
chen Helferinnen und Helfer im Namen des Celler Rudervereins recht herzlich bedan-
ken…wir hatten 30 Gäste mehr als im Jahr 2012 nämlich 236 Ballgäste…trotzdem ein 
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Verlust von 2000€. Siehe Abrechnung….Als nächstes hatten wir das Sommerfest im 
August mit 68 Teilnehmer wieder besser besucht als im Vorjahr 2013 es wurde nach 
Jazzmusik getanzt – leider konnte ich nicht daran teilnehmen und ich habe auch kei-
nen Bericht in unseren Vereinsmitteilung gefunden. 
Die Familienwanderfahrt am 14.09.2014 wurde auch vom Festausschuss organisiert 
mit drei Booten ging es von Müden nach Celle. Wir hatten bestes Ruderwetter- alle 
waren zufrieden auch meine Familie – die zum Grillen (mal wieder Hans-Dieter Koller 
und Scheere) erschienen sind. Ein schöner Tag und es war lecker wie meine Töchter 
und Frau sagten… Danke dafür.
Nikolausrudern – 14 Ruderinnen und Ruderer fanden sich am Nikolaus im Bootshaus 
ein- Alle mit einer Nikolausmütze bekleidet wurden sie vom Nikolaus HD und Gehilfen 
Roland P. mit einen Ableger (- Glühwein) zum Rudern verabschiedet… Nach dem 
Rudern qualmte schon der Grill und die leckeren Würste haben geschmeckt. „Wurde 
mir berichtet“.
Diese soll es erst einmal gewesen sein für den Bericht 2014 vom Festausschuss. 
Ich möchte aber noch abschließend erwähnen dass wir immer auf die fleißigen Hel-
fer angewiesen sind bei der Durchführung von den jeweiligen Festen.  Die Termine 
sind ja immer rechtzeitig bekannt und werden auch ausgehängt. Die Teilnehmerli-
sten sollten jedoch auch gefüllt werden mit den Namen, die teilnehmen möchten. 
Wir hoffen auf reges Interesse – auch für die nächsten FESTE--- DANKE nochmals                                                       
Frank Spielau

Bericht des Wirtschaftsausschusses 
Im Jahr 2014 standen als Veranstaltungen der Neujahrsempfang, der Ball, das An-
rudern, das Sommerfest, die Regatta, das Abrudern mit Grünkohlessen und das 
Nikolausrudern an. Der Umsatz der Küche stieg  im Vergleich zum Vorjahr um knapp 
500,-- €. Der Ball schloss mit einem Minus von knapp 3000,-€ ab. Die Beteiligung an 
den Veranstaltungen war unterschiedlich. Hat das Sommerfest wieder mehr Zuspruch 
erfahren, so hat sich der Umsatz beim Anrudern halbiert, was z.T. auch mit dem Wet-
ter zu tun hatte. Die Anmeldungen zu den Veranstaltungen fordern  den Wirtschafts-
ausschuss immer wieder heraus, da sich die Teilnehmer sehr kurzfristig (1 Tag vor 
der Veranstaltung) oder gar nicht anmelden. Hier würden wir uns freuen, wenn es in 
diesem Jahr besser klappte. Die Anmeldelisten hängen immer an der Küchentür! 
Schön wäre es auch, wenn an den diversen Veranstaltungen auch die jüngeren (alle 
unter 50) beteiligen würden. 
Die Regatta war im vergangenen Jahr ein großer Erfolg. Vielen Dank noch einmal an 
die vielen Helfer! 
Wie schon in den Vereinsmitteilungen angekündigt, erhöht sich die Saunagebühr auf 
4,--€.
Der Wirtschaftsausschuss besteht aus Heidi Alt, Martina Wieter, Hanne Papenmeyer 
und mir. Verstärkung können wir immer noch gebrauchen. Wir freuen uns, wenn sich 
jemand zur Verfügung stellt.
Für spontane Hilfe im vergangenen Jahr sei an dieser Stelle noch einmal herzlich 
gedankt
Natürlich, wie in jedem Jahr, haben wir vom Wirtschaftsausschuss  noch die eine oder 
andere Bitte:
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- Bitte leserlich die Außenstände ins Buch eintragen und zeitnah begleichen. Ich 
möchte auch noch einmal darauf hinweisen, das Buch ist ein Dokument und 
kein Malbuch. Auf die eingeklebten Zusammenstellungen der Außenstände 
dürfen keine weiteren hinzugefügt werden, sondern müssen normal in das Buch 
eingetragen werden.

- Wer die Küche benutzt, bitte die schmutzigen Geschirrhandtücher mitnehmen 
und gewaschen zurückbringen.

- Ein Wischeimer mit Schrubber und Wischlappen steht im Vorratsraum und freut 
sich über Benutzung

- Bei Veranstaltungen möchten wir euch bitten, die Getränke nicht selbst aus der  
          Küchenabrechnungen zu holen, sondern euch an der Theke von uns bedienen
           zu lassen..
- Wenn ihr Wünsche, Verbesserungen oder einfach nur Anregungen habt, die die
          „Küche“ betreffen, sprecht uns an. Vieles ist möglich.
  gez.   Elke Kamphausen

TOP 4  Entgegennahme der Berichte der Kassenprüfer
Anlässlich der Mitgliederversammlung am 23.Januar 2015 im Bootshaus des CRV 
berichtete der Kassenprüfer Werner Ohlhagen unter TOP 4 über das Ergebnis der 
Kassenprüfungen, die er gemeinsam mit dem abwesenden Kassenprüfer Harald Bau-
er am 09. und 19.Januar 2015 vorgenommen haben.
Am 09.01.2015 wurden von Werner Ohlhagen und Harald Bauer die Rechnungsprü-
fung für das Bilanzjahr 2014 vorgenommen. Die Bilanz sowie die Gewinn- und Ver-
lustrechnung wurden lückenlos und die Buchungen mit den dazugehörigen Belegen 
stichprobenweise geprüft. Die Prüfungen wurden anhand der vorliegenden Ausdrucke 
von Bilanz und G+V, der Saldenliste, den Kontoblättern und den vorliegenden Rech-
nungen vorgenommen. Die Buchungen sind in dem Sparkassenvereinsprogramm 
(SPG.Fibu) vollständig erfasst worden. Die Anfangsbestände aus der Eröffnungsbi-
lanz 2014 wurden korrekt in den jeweiligen Bestandskonten erfasst.
Der Umsatz betrug per 31.12.2014 34.125,54 €. Reduziert um die Einnahmen des Ru-
derballs ergibt sich ein Umsatzplus von rd. 1.700 € (+ 7,3%) gegenüber dem Vorjahr. 
Trotz der Umsatzsteigerung wird für 2014 ein Verlust von 2.020,60 € ausgewiesen. 
Dieser Betrag ergibt sich aus dem Verlust aus dem Ruderball mit 2.363,54 € sowie 
einer Reparatur und Wartung des Geschirrspülers über 705 €. Positiv bemerkbar 
haben sich erstmalig die 1.200 € Zuschuss für Energiekosten aus dem Sportbetrieb 
gemacht.
Im Wirtschaftsjahr 2014 fanden 9 Küchenabrechnungen statt. Bei der Abwicklung der 
Küchengeschäft wurde nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten gehandelt.
Die Kassenprüfung des Sportbetriebs beim Celler Ruderverein e.V. für das Rech-
nungsjahr 2014 wurde am 19.Januar durchgeführt.
Zur Prüfung wurden vom Kassenwart des Vereines, Roland Maatz, die Kontoauszüge, 
die Kasse, das Journal sowie die dazugehörigen Belege den Kassenprüfern vorge-
legt, 
Die Endbestände der Konten per 31.12.13 sind richtig in die Jahresabrechnung 2014 
übertragen worden. Die Endbestände des Journals stimmten mit den Kontoauszügen 
der Kreditinstitute und der Kasse überein. Die Einnahmen und Ausgaben wurden 



15CRV 1/2015 Seite 15

fortlaufend aufgezeichnet und den einzelnen Positionen des Journals zutreffend zu-
geordnet. Die Monatssalden des Journals wurden richtig in die Jahresübersicht über-
nommen. 
Die Hypothekenschulden des Vereins ermäßigten ermäßigten sich weiter und bean-
tragen nunmehr per 31.12.2014 rd. 61.100,-€. Das Beitragsaufkommen bleibt weiter-
hin mit ca. 33.100,- € konstant. Die Ausgabenseite verminderte sich gegenüber dem 
Vorjahr um rd. 19.300,- € auf 80.405,- €. Die Einnahmenseite verringerte sich auf-
grund der bereits 2013 geflossenen Zuschüsse um ca. 15.900,- auf 87.100,- €. Somit 
beläuft sich der Gewinn für das Rechnungsjahr 2014 auf 6.684,55 €.
Das Spendenaufkommen erhöhte sich durch eine großzügige Einzelspende i.H.v. 
10.000,-€ auf rd. 29.500 €. Ebenfalls wurde eine Anzahlung i.H.v. 3.400,-€ für ein be-
stelltes Wanderboot geleistet, das 2015 geliefert wird. 
Es wurden 412 Belege im Rechnungsjahr 2014 gebucht.
Beide Prüfungen wurden stichprobenweise durchgeführt.
Die vorgelegten Unterlagen entsprechen den Grundsätzen einer  ordnungsmäßigen 
Buchführung. Die Rechnungsprüfer bescheinigten, dass die wirtschaftlichen Verhält-
nisse des Celler Rudervereins geordnet sind und lobten die korrekte und umfangrei-
che Arbeit von Elke Kamphausen für den Wirtschaftsbetrieb als auch Roland Maatz 
für den Sportbetreib.
gez. Werner Ohlhagen und Harald Bauer

Erlesene Weine und Sekte
direkt vom Winzer

Individuelle Beratung
und Verkauf

Fuhrberger Straße 181
Celle  44 44 9

Individuelle
Weinpräsente
und
der richtige Wein
zum Fest
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TOP 5  Entlastung des Vorstandes
Volker Strasser stellt den Antrag auf Entlastung 
des Vorstandes. Dem Vorstand wird einstimmig 
mit einer Stimmenthaltung Entlastung erteilt und 
für die geleistete Arbeit gedankt.

TOP 6  Neuwahl des Vorstandes und 
der Beisitzer mit gerader Zahl 
in den §§ 18 und 23 der Satzung
Wahlleiter ist Volker Holzberg, die Abstimmung 
erfolgt durch Handzeichen.
Für die Wahl des 1. Vorsitzenden ist Volker 
Strasser Wahlleiter.

Vorstand: 
1. Vorsitzender          Vorschlag Volker Holzberg     einstimmig
3. stellvertr. Vorsitzender  Vorschlag Hans Moser einstimmig
5. Kassenwart(in)        Vorschlag R. Maatz      einstimmig
7. Frauenwart(in)         Vorschlag Hanne Papenmeyer    einstimmig
9. Jugendwart(in)              Vorschlag  Lena Schielke            einstimmig
Beisitzer:
1. Bootswart(in)             Vorschlag Dieter Scheerschmidt        einstimmig
3. Pressewart(in) Vorschlag Peter Reske         einstimmig
5. Wirtschaftsausschuss   Vorschlag Elke Kamphausen, Heidi Alt, 
   Martina Wieter u. Hanne Papenmeyer      einstimmig

Alle gewählten Vorstandsmitglieder und Beisitzer nehmen die Wahl an. Hans Moser 
und Peter Reske waren nicht persönlich anwesend. Sie haben für den Fall ihrer Wahl, 
diese schriftlich bzw. mündlich angenommen.

Roland Maatz unterbreitete angesichts seines Alters den Vorschlag einen Stellver-
treter für das Amt des Kassenwartes einzuführen und zur Wahl zu stellen. Es be-
steht Einvernehmen, dass zunächst einmal ein Vereinsmitglied in die Aufgaben des 
Kassenwartes eingewiesen und angelernt werden soll. Die Wahl erfolgt dann in der 
kommenden Jahreshauptversammlung. Als Stellvertreter des Kassenwartes wurde 
Thomas Lange vorgeschlagen. Dieser hat seine Bereitschaft erklärt. 

TOP 7          Nachwahl zum Ältestenrat nach § 25 der Satzung
Aufgrund des Versterbens von Hans Fürstner ist ein Nachfolger für den Ältestenrat, 
bestehend aus Volker Holzberg, Volker Strasser, Hans-Joachim Mundhenk und Eber-
hard Hänsel, zu wählen. 
Vorschlag Giesela Scheerschmidt – einstimmig
Gisela Scheerschmidt nimmt die Wahl an.

Seite 16 CRV 1/2015
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TOP 8          Wahl der Kassenprüfer nach § 26 der Satzung
Wahlleiter ist Volker Holzberg, die Abstimmung erfolgt durch Handzeichen. Die bishe-
rigen Kassenprüfer Karl-Heinz Blaha, Werner Ohlhagen, Harald Bauer und Iris Dröge 
stellen sich der Wiederwahl. Alle Kassenprüfer wurden einstimmig wiedergewählt. Alle 
gewählten Kassenprüfer nehmen ihre Wahl an. K.-H. Blaha und Harald Bauer waren 
nicht persönlich anwesend. Sie haben für den Fall ihrer Wahl, diese mündlich ange-
nommen. 

TOP 9  Festlegung der Beiträge für das Jahr 2015
Bei der letzten Beitragserhöhung (JHV 2012) haben wir beschlossen, die Beiträge 
alle 2-3 Jahre geringfügig anzuheben, damit nicht später eine unzumutbare Erhöhung 
erfolgen muss (u.a. wurden sämtliche Verbandsbeiträge in den letzten Jahren erhöht. 
Auch unsere Energiekosten sind gestiegen!).
Deshalb schlägt der Vorstand diese geringfügige Beitragsanpassung vor:
• Vollzahlende Mitglieder 220,-- € p.a.
• Ehepaare 286,-- € p.a.
• Familien 352,-- € p.a.
• Auszubildende 132,-- € p.a.
• Schüler ü/14 Jahre + Studenten    78,-- € p.a.
• Schüler unter 14 Jahre     52,-- € p.a.
• Unterstützende Mitglieder   45,-- € p.a.

• Spindmieten     5,-- € bis 19 Jahre    
      10,-- € ab  20 Jahre

Mahngebühren: 1. Mahnung  ./.,
  2.+ 3.  Mahnung  2,50 €
  ab der 4. Mahnung  5,-- €

Roland Papenmeyer unterbreitet den Gegenvorschlag, den Beitrag für 2015 um 3% 
und im folgenden Jahr erneut um 3% anzuheben. 
Die Beitragserhöhung um 5% für 2015 wird mit 31 Stimmen, einer Gegenstimme und 
einer Stimmenthaltung angenommen.

TOP 10  Vorlage des Haushaltsplanes 2015
Einnahmen:

• Kassenbestand                                                900,-- €
• Beiträge  34.000,-- €
• Spenden  19.500,-- €
• Spindmieten       400,-- €
•  Zuschüsse  19.000,-- €
• Anzeigen in den Vereinsmitteilungen   3.500,-- €
• Verkauf von T-Shirts etc.       300,-- € 
• Bootshausbewirtschaftung 20.000,-- €               
                                                              97.600,--€      

CRV 1/2015 Seite 19
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Ausgaben:
• Ausgaben für FSJ/BFD     6.000,-- €
• Zinsen und Hypothekentilgung            6.000,-- €
• Bootsreparaturen und Ersatzteile    3.000,-- €
• Instandhaltung des Bootshauses     4.000,-- €
• Regattakosten (incl. Trainingslager)  15.000,-- €
•  Versicherungen und Kfz-Steuern  11.600,-- €
• Ausgaben f. Kfz/Bootsanhänger/Motorboot   2.000,-- €
• Verwaltungskosten      1.800,-- €
• Vereinsmitteilungen (einschl. Porto)      4.000,-- €
• Telefon-/Rundfunk- u. Internetgebühren         1.200,-- €
• Geschenke/Blumen/Ehrungen     1.000,-- €
•  Verbandsbeiträge      6.000,-- €
• Allgem. Kosten und Waren f.d. „Küche“   20.000,-- €
• Übungsleitervergütungen    6.000,-- €
• Bootskäufe  10.000,-- €
    97.600,-- €
gez. Roland Maatz

Der Haushaltsplan für das Jahr 2015 wird einstimmig mit einer Stimmenthaltung ange-
nommen.

TOP 11 Anträge
Keine

TOP 11 Verschiedenes
Volker Holzberg berichtet nochmals ausführlich über die für 2015 geplante Aktion „Ru-
dern gegen Krebs“. Das Projekt beinhaltet eine Regatta, welche am 19.09.2015 statt-
finden soll. Hierfür wird der CRV gemeinsam mit den beiden anderen in Celle ansäs-
sigen Rudervereinen Personen zur Verfügung stellen, um die Teilnehmer der Regatta 
zu trainieren. Die Organisation und  Finanzierung läuft über das Onkologische Forum, 
welches die Aktion bundesweit ausrichtet. 
Roland Papenmeyer schlägt vor, in Zukunft die einzelnen Arbeitseinsätze zusammen-
zulegen und an 2 Tagen als sog. CRV-Tage abzuhalten, um alle CRV-Mitglieder ins 
Boot zu holen. Dadurch soll vermieden werden, dass immer dieselben helfen. Sabine 
Kortum wies in diesem Zusammenhang darauf hin, das diese Tage dann zumindest 
an einem Wochenende stattfinden sollten. Elke Kamphausen und Hanne Papenmeyer 
wiesen darauf hin, dass der Platz zumindest im Bootshaus/Vereinsraum nur begrenzt 
ist und man daher die Putzaktionen auch weiterhin staffeln sollte. Als erster möglicher 
Aktionstag wurde der 18.04.15 vorgeschlagen. Der Vorstand wird sich darüber bera-
ten und den endgültigen Termin in den Vereinsmitteilungen veröffentlichen.

Volker Holzberg dankt allen Anwesenden für die Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung  und schließt die Versammlung um 21.20 Uhr.

Volker Holzberg, 1. Vorsitzender                  Diana Schneider, Schriftwartin 



22

Neujahrsempfang am 11.Januar 2015
Auch in diesem Jahr haben sich 
wieder ca. 45 Mitglieder zum 
schon traditionellen Neujahr-
sempfang im Bootshaus einge-
funden. Nach kurzer Begrüßung 
durch Volker Holzberg blieb 
genügend Zeit zum Klönen, 
Sekt trinken und kleine Häpp-
chen, sog. Fingerfood, zu sich 
zu nehmen. 

Bärbel Weeke  zum 70sten Geburtstag
Am 6. Dezember 2014 feierte, während wir Rude-
rinnen mit Nikolausmützen ins Boot stiegen, Bär-
bel mit ihrer Familie und Freunden ihren 70sten 
Geburtstag.

1986 trat Bärbel mit der Mitgliedsnummer 8618 in 
den CRV ein.
Neben ihrer Berufstätigkeit gehörte sie schnell 
in den Kreis der Frauen, die sich dienstags zum 
Rudern trafen. Auch in der Sauna und beim Win-
tersport in der Halle hat sie an diesen Tagen die 
Gruppe bereichert. 
Bärbel ist eine richtige „Dienstagsfrau“.  
Gern erinnern wir uns an die vielen Wanderfahrten, auf denen wir viel Spaß. zusam-
men hatten.
Viele Jahre hat sie im Wirtschaftsausschuss mitgearbeitet und sich für die Geselligkeit 
im Verein eingesetzt.
Nach Beendigung ihres Arbeitslebens und Beginn des Ruhestandes hatte sie nun 
auch Zeit für andere Hobbys, wie das Reisen und natürlich für die Familie. Besonders 
die Enkelkinder machen ihr viel Freude.
Bärbel kocht gerne und bewirtet liebevoll ihre Gäste. Der Garten ist ein Schmuckstück 
und auch auf dem Computer kennt sie sich bestens aus.

Liebe Bärbel, wir wünschen die alles Gute, besonders Gesundheit und Lebensfreude. 
Bald beginnt wieder die Rudersaison. Steige mit uns ins Boot, genieße die Natur und 
lass uns gemeinsam noch viele Stunden gemeinsam lachen und fröhlich sein.
Rudern hält fit, macht glücklich und zufrieden.

Heidi Alt

Seite 22 CRV 1/2015
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Die Hallensportsai-
son ist beendet!

Wir Damen starten in die 
gemeinsame Rudersaison 
am Dienstag, 7.4.2015 um 
17.30 Uhr.

Schlachteplattessen am 11. Februar 2015
Volker Holzberg hatte anläßlich seines Geburtstages zum traditionellen Schlachteplat-
teessen geladen und 34 Ruderkameraden kamen und ließen sich die Leckereien, die 
Fa. Zimmermann geliefert hatte, schmecken.
Neben den Aufschnittspezialitäten fand auch das Hack großen Anklang, dazu ein 
frisch gezapftes kühles Pils, lecker!
Ein besonderer Höhepunkt war die Verleihung der Ehrennadel des DRV an Heinrich 
Dollenberg für seine 50jährige Vereinszugehörigkeit.
Noch einmal herzlichen Dank an Volker für die Einladung und Ausrichtung des Es-
sens.

Wintertrainingslager in Celle
Vom 2. bis zum 5. Januar fand bei uns ein Trainingslager mit zehn Teilnehmern statt, 
darunter fünf Junioren des Celler Rudervereins, vier aus dem RV Hankensbüttel und 
ein Junior vom Ruder-Club WIKING e.V. Lüneburg. Die Betreuung übernahmen Heiko 
Leineweber, Sebastian Leineweber, Marten Krüger (Lüneburg) und Lena Schielke.
Die Tage bestanden jeweils aus drei Trainingseinheiten, in denen neue Konstella-
tionen in den Booten getestet wurden und jeder individuell an seiner Technik feilen 
konnte. Als erste morgendliche Trainingseinheit vor dem Frühstück wurden sieben 
Kilometer gelaufen, was trotz anfänglicher Motivationsprobleme bis zum Ende durch-
gezogen wurde. Nach dem Frühstück ging es auf das Wasser, danach gab es Mittag 
und dann ging es auch schon wieder ins Boot. Am Abend wurde viel gepokert und die 
ein oder andere Tasse Tee getrunken. 
Trotz kalten aber trockenen Wetters konnten alle geplanten Rudereinheiten auf dem 
Wasser durchgeführt werden, nach denen sich im Bootshaus mit sehr viel Tee wieder 
aufgewärmt werden musste. 
Auch wenn der Achter leider nicht wie geplant gefahren werden konnte, hat das Trai-
ningslager dennoch allen gefallen und war in Hinsicht auf neue Zusammenstellungen 
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im Boot sehr sinnvoll.
Ein erneutes sechstägiges Trainingslager findet Ende März in Kooperation mit dem 
Hermann-Billung Celle e.V. statt, bei dem hoffentlich wieder viele Kilometer auf dem 
Wasser gerudert werden können.

Gute Zeiten beim Ergo-Cup in Hannover
Wie auch letztes Jahr haben zahlreiche Sportler des Celler Rudervereins am 17. Ja-
nuar am Ergo-Cup des DRC v. 1884 e. V. Hannover teilgenommen, wobei einige der 
zehn Teilnehmer sehr gute Ergebnisse erzielten. 
Besonders erfreulich war der Sieg von Valentin Koch in seinem ersten Leichtge-
wichts-Rennen bei den B-Junioren mit einer Zeit von 05:18.9 Minuten über 1500 
Meter. Auch Mattis Spiller fuhr eine gute Zeit von 04:57.6 Minuten, womit er sich den 
zweiten Platz bei den B-Junioren sicherte. Zudem konnten sich Leo Schmied und 
Tobias Voellmecke jeweils über ihre zweiten Plätze in ihrem Rennen der zwölfjährigen 
Jungen freuen. Auch die anderen Teilnehmer sind gute Zeiten gefahren, was aller-
dings nicht für die ersten beiden Plätze reichte. Dennoch kann man aus den Ergeb-
nissen eine insgesamt positive Bilanz ziehen.

Row & Run in Wolfsburg
Neun Teilnehmer starteten am alljährlichen Row & Run in Wolfsburg, wobei erst eine 
Strecke auf dem Ruder-Ergometer gerudert und danach eine bestimmte Strecke ge-
laufen werden musste. Dabei konnte Robert Leineweber seine Ergo-Zeit aus Hanno-
ver erfreulicherweise um sechs Sekunden auf 06:39.4 Minuten verbessern, was ihm 
den ersten Platz bei den A-Junioren einbrachte. Mattis Spiller konnte seine Ergo-Zeit 
aus Hannover bestätigen und belegte mit 04:57.8 Minuten den ersten Platz. Auch 
nach dem 3-Kilometer-Lauf um den Allersee bei strahlend blauem Himmel belegte 
er noch den ersten Platz. Einen guten zweiten Platz nach langer krankheitsbedingter 
Pause sicherte sich Leander Knoop in dem Ergometer-Rennen der 14-jährigen Jun-
gen. 
Weit weniger erfolgreich waren unsere Sportler bei der Tombola, die traditionsgemäß 
wieder stattgefunden hat. Also ging es mit guten Zeiten und weit weniger wertvollen 
Gewinnen nach Hause.

Trainingslager Mequinenza
  
Die erste Woche unseres Ausflugs nach Mequinenza ist nun vorbei.
Um die U23-Mannschaft früh dieses Jahr zusammen zu führen, haben sich am Sonn-
tag den 15. Februar knapp 70 Sportler, 8 Trainier und 4 Betreuer auf den Weg nach 
Mequinenza, Spanien gemacht. Wir haben uns zunächst in München getroffen und 
sind dann nach Barcelona geflogen, von da aus ging es mit zwei Reisebussen nach 
Mequinenza (Region Saragossa), wo wir alle auf vier Hotels verteilt wurden.
Die Anreise war im Gegensatz zum letzten Jahr, wirklich angenehm, da wir dieses 
Mal auch am richtigen Flughafen landen konnten (Letztes Jahr mussten wir aufgrund 
von starken Turbulenzen, auf einen anderen Flughafen ausweichen und so sind wir 
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zusätzlich 10 Stunden Bus nach 
Soustons gefahren).
Da die meisten von uns das 
erste Mal in Mequinenza sind, 
mussten wir uns die ersten Trai-
ningseinheiten erst einmal an 
das riesige Ruderrevier gewöh-
nen. Wir rudern hier auf einem 
Teil des Ebro, ein Abschnitt so-
gar mit Regattastrecke.
Leider wurde der Fluss künstlich 
geflutet und unter Wasser befin-
det sich ein Kleingartenverein, 

mit großen Bäumen und Mauern. Teilweise ragen die Bäume ein paar Zentimeter aus 
dem Wasser, teilweise sind sie nur kurz unter der Wasseroberfläche. Deswegen war 
die erste Herausforderung für uns drei Steuerleute, die Strecke im Motorboot abzu-
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fahren, um Bojen an den sichtbaren Bäumen zu befestigen, damit wir ohne Boots-
schaden auskommen. Trotzdem sind die Bedingungen wirklich gut und wir können 
unter der Sonne Spaniens viele Großbootkilometer rudern.
Im 3000 Seelendorf, das unter Anglern sehr beliebt und bekannt ist, sind wir schon 
eine große Attraktion und wurden sogar schon von Zeitung und Fernsehen vor Ort 
begleitet.
Am 28.02 geht es wieder zurück nach Deutschland, bis dahin steht Kraft, Fußball und 
viel Rudern auf dem Programm.
 Janina Kling

Am 18.04. wird wieder in die Hände gespuckt
 
...denn dann ist um 9 Uhr Arbeitseinsatz auf der Ziegeninsel! Es gilt wieder, die Auße-
nanlage, die Bootshallen und die Boote frühjahrstauglich zu machen!
Wie im letzten Jahr wollen wir auch die Boote, Pletten u.ä. ordentlich putzen, so daß 
für Jung und Alt Arbeit zu finden sein sollte; das Ende ist gegen Mittag angestrebt, 
damit auch etwas vom Wochenende bleibt!
Werkzeug ist gerne gesehen, ebenso Stauden nach Abstimmung für den Bereich zum 
Weg hin.
Laßt uns „glänzend“ in die Rudersaison 2015 starten!
 Ulf Kerstan.
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Statistiken 2014

Es folgen die Statistiken 
 
-  Kilometer
-  Boot
-  DRV Fahrtenabzeichen
-  Jahresausfahrten
Sonja Rumpf

Kilometerstatistik
 
Frauen über 27 Jahre

Kamphausen, Elke 1272 km
Piehl, Brigitte 1257 km
Papenmeyer, Hanne 1213 km
Hennings, Almut 1170 km
Alt, Heidi 1101 km
Wieter, Martina 709 km
Koller, Ina 623 km
Lohöfener, Karin 615 km

Görsdorf, Claudia 70 km
Dieckhoff, Moana Co. 41 km
Pannier, Sabine 37 km
Voellmecke, Astrid 36 km
Godenschwege, Antje 30 km
Kortum, Sabine 30 km
Taubenheim, Antje 30 km
Zimmermeister, Anke 25 km
Goette, Karin 14 km
Schneider, Diana 12 km
Reske-Achenbach, G. 10 km
Krasniqi, Jasemin   9 km

Frauen bis 27 Jahre

Kling, Janina 16 km
Leineweber, Ann-C. 15 km
Reinecke, Imke   4 km

Juniorinnen

Kneisel, Jana-Aileen 615 km
Kneisel, Mirja 543 km
Schielke, Lena 179 km
Röbbecke, Henrica 119 km
Herrmann, Birte 81 km

Abendroth, Helga 603 km
Arndt, Elisabeth 379 km
Bruns, Cornelia 334 km
Schäfer, Bettina 326 km
Dröge, Iris 322 km
Buck, Kirsten 277 km
Stockmar, Dorothea 273 km
Rumpf, Sonja 253 km
Voigt, Gisela 245 km
Leineweber, Wencke 230 km
Schönhoff, Brigitte 220 km
Adam, Gisela 218 km
Hentschel, Angelika 214 km
Kaczmarczyk, Renate 207 km
Blaha, Andrea 193 km
Dera, Renate 190 km
Kieldys, Jana 176 km
Matuschek, Sigrid 167 km
Weeke, Bärbel 162 km
Schäfer, Kristina 146 km
Wingenroth, Christel 139 km
Knoop, Isabel 137 km
Solle, Anne 132 km
Wendeler, Karla 120 km
Burghardt, Sabine 100 km
Scheer-Leineweber, B. 86 km
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Bereska, Verena 61 km
Cwielag, Vivian 60 km
Wießner, Nina 31 km
Kühne, Leonie 21 km

Mädchen

Röbbecke, Stina 541 km
Meyer, Charlotte 135 km
Will, Mira 130 km
Patrick, Poppea 34 km
Rettel, Anja 28 km
Zietz, Greta 28 km
Zimmermeister, Maja 9 km

Männer über 27 Jahre

Ohlhagen, Werner 3622 km
Stark, Ulrich 3075 km
Seitz, Jürgen 2446 km
Piehl, Lothar 2406 km
Maatz, Roland 1928 km
Kerstan, Ulf 1462 km
Satorius, Ulrich 1402 km
Henneberg, Lutz 1318 km
Eib, Martin 1214 km
Wieter, Hans-Jürgen 1178 km
Lohöfener, Axel 1014 km
Abendroth, Dietrich 1012 km
Wieneke, Volker 851 km
Schmidt, Uwe 837 km
Moser, Hans 768 km
Brandes, Uwe 754 km
Landgraff, Maximilian 731 km
Klaunick, Jürgen-D. 683 km
Bremer, Karl-Heinz 638 km
Carl, Leonard 633 km
Höhler, Wolfgang 627 km
Voigt, Klaus 604 km
Faber, Thomas 544 km
Lange, Thomas 520 km
Spielau, Frank 445 km
Dorn, Andreas 420 km
Viering, Frank - P. 420 km
Biedermann, Eckhard 416 km
Holzberg, Volker 416 km
Koller, Hans-Dieter 361 km
Leineweber, Heiko 322 km
Bultmann, Stephan 315 km
Thomas, Hermann 301 km

Brüsewitz, Benedict 32 km
Ohse, Robin 10 km
Maenicke, Hanno 8 km
Gehnich, Matthias 5 km
Leineweber, Patrick 5 km

Junioren

Leineweber, Robert J. 2372 km
Zimmermeister, Jan 1941 km
Spiller, Mattis 1412 km
Blazy, Robert 882 km
Wolff, Lennart 780 km
Morris, Lucas 263 km
Schorling, Felix 244 km
Dreßler, Lukas 234 km
Wendt, Gunnar 83 km
Leineweber, Julian C. 55 km
Marks, Dominik 55 km
Kühsel, Henri 46 km
Blötz, Lucas 26 km
Rumpf, Daniel 8 km
Bornmann, Christoph 6 km
Thies, Jan-Bengt 4 km

Jungen

Koch, Valentin 1091 km
Boschatzky, Justus 586 km
Knoop, Leander 495 km
Schmied, Leo 293 km
Voellmecke, Tobias 182 km
Voellmecke, Christoph 179 km
Spiller, Ole 171 km
Gieseking, Jakob 148 km
Bönig, Timo 125 km
Knop, Lasse 94 km
Willemer, Felix 94 km
Emslander, Max 59 km
Buschmann, Finn 50 km
Fröhlich, Julian 50 km
Knoop, Tristan 47 km
Meine, Henry F. 30 km
Leineweber, Jacob 3 km

Bootsstatistik 2013

66-er  3637
Kathinka L 3013
Dr. Hans Lukaschek 2730

Papenmeyer, Roland 287 km
Schumann, Ralf 267 km
Bruns, Ludwig-W. 241 km
Klages, Jörg 235 km
Scheerschmidt, Klaus 211 km
Rumpf, Thomas 178 km
Kübler, Stefan 176 km
Abendroth, Christian 175 km
Fink, Christian 151 km
Matuschek, Reinhard 136 km
Leineweber, Ralf 133 km
Bauer, Harald 130 km
Surma, Nicolai 126 km
Hoch, Waldemar 115 km
Grosch, Hermann 111 km
Crolly, Marcus 108 km
Hannemann, Erik 103 km
Wingenroth, Daniel 101 km
Langerbein-Peter, B. 97 km
Gaida, Christoph 79 km
van den Akker, Jan 79 km
Rohloff, Helmut 78 km
Schiller, Michael 73 km
Scheerschmidt, Dieter 70 km
Tameling, Norbert 66 km
Engelke, Jörg 61 km
Schmied, Matthias 60 km
Fricke, Thomas 58 km
Phielipeit-Spieß, Volker 58 km
Trog, Martin 48 km
Reske, Peter 42 km
Voellmecke, Wolfgang 42 km
Taubenheim, Stefan 40 km
Stüfe, Michael 37 km
Zimmermeister, Jörg 26 km
Behnke, Florian 22 km
Bialy, Hans-Juergen 20 km
Jost, Jan-Philipp 16 km
Scheel, Henning 16 km
Eggers, Wilhelm 10 km
Zimmermann, Bernd 6 km

Männer bis 27 Jahre

Kluge, Peter 1423 km
Wendeler, Emil 1001 km
Leineweber, Sebastian 556 km
Jahn, David 409 km
Imort, Dominic 137 km
Brüsewitz, Florian 123 km
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Pablo  1566
Hecht II  1483
Vencedor 1423
Schorse 1349
Toto  1216
Löns II  1080
Sagebiel III 1080
Hansjörg Bopp 1075
Rochen    897
Gig4x+    869
Lotto    864
Stör II    824
Forelle II   815
Schmu    734
70er     593
Jubi II    551
Mono    503
Breslau    482
Marienwerder   441
Teufelchen   437
Weißer    428
Zorro    343
Artus    302
Thailand   272
Gelber    255

Heidelerche 56
Stadtwerke 56
DORIS  53
Duell  53
Celle Legure 50
Krüppelchen II 48
Eisvogel 47
Bruno  45
London 2012 (DRC H.) 45
Hildesheim RC 41
London 2012 (DRC) 38
Avalon  34
Morian  33
Dubrow  30
Turmfalke 30
Verschiedene 28
Aquamarin 16
MS Speci 16
                    34040

Jahresausfahrtenstatistik 2014    
     
2014 = 2.600 Ausfahrten mit  79.201 Mannschaftskilometern     
2013 = 2.300 Ausfahrten mit  82.703 Mannschaftskilometern
2012 = 2.800 Ausfahrten mit  94.835 Mannschaftskilometern
2011 = 2.766 Ausfahrten mit  96.530 Mannschaftskilometern
2010 = 2.184 Ausfahrten mit  74.653 Mannschaftskilometern
2009 = 2.180 Ausfahrten mit  73.148 Mannschaftskilometern
2008 = 2.162 Ausfahrten mit  73.672 Mannschaftskilometern
2007 = 2.159 Ausfahrten mit  62.981 Mannschaftskilometern
2006 = 2.235 Ausfahrten mit  57.540 Mannschaftskilometern
2005 = 2.575 Ausfahrten mit  63.581 Mannschaftskilometern
2004 = 3.052 Ausfahrten mit  65.834 Mannschaftskilometern
2003 = 2.754 Ausfahrten mit  72.093 Mannschaftskilometern
2002 = 2.512 Ausfahrten mit  61.882 Mannschaftskilometern
2001 = 2.563 Ausfahrten mit  64.700 Mannschaftskilometern
2000 = 2.513 Ausfahrten mit  60.453 Mannschaftskilometern
1999 = 2.146 Ausfahrten mit  58.113 Mannschaftskilometern
1998 = 2.506 Ausfahrten mit  66.399 Mannschaftskilometern
1997 = 2.802 Ausfahrten mit  69.560 Mannschaftskilometern
1996 = 2.530 Ausfahrten mit  59.458 Mannschaftskilometern
1995    keine Auswertung da Bootshausneubau
1994 = 2.281 Ausfahrten mit  55.249 Mannschaftskilometern
1993 = 2.145 Ausfahrten mit  55.810 Mannschaftskilometern

Kellu    238
Möve    236
Pottwal    235
Kröte    228
Moby Dick   225
Rintelia    225
Ente    222
Thor    218
Kampfzwerg   213
Excalibur   201
Weltenbummmler   190
NN (DRC)   186
Molle    168
London 2012   152
Men‘at work powerch.    126
Bergknappe   114
Scheuermann II   113
Leipzig     109 
Suhl    108
Morean    104
Ernst M      97
Speci II      96
Danzig II     95
Hans L.        85
Leipzig/Otto     75
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Sonntag - Freitag 11.30- 14.30 Uhr, 17.30 - 23.00 Uhr
Samstags  17.00 - 23.00 Uhr
Montags  Ganztägig Ruhetag



32

Sparkassen-Finanzgruppe

Zu Hause sein, das ist das Gefühl von Geborgenheit und Sicherheit. Von einer Umgebung, in der man sich hei-

misch fühlt, und von Menschen, die einem nahe sind. Dies ist auch der Schlüssel zu einem sehr persönlichen, 

vertrauensvollen Miteinander bei allen Ihren finanziellen Wünschen und Vorhaben. Egal, wo Sie sich zu Hause 

fühlen, wir sind immer in Ihrer Nähe und freuen uns, Sie im persönlichen Gespräch beraten zu dürfen. www.

Sparkasse-Celle.de Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Der Schlüssel zu vertrauensvoller Beratung.


